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Die Jugendberufsagentur für den Landkreis Augsburg stellt 
sich vor… 

Die Jugendberufsagentur (JBA) unterstützt und begleitet Jugendliche und junge Erwachsene 
auf dem Weg zu Ausbildung und Arbeit. Im Interview berichtet Franziska Held aus dem Amt 
für Jugend und Familie im Landratsamt Augsburg von ihrer Beratungstätigkeit im Rahmen der 
Jugendberufsagentur:  

Welche Institutionen arbeiten bei der Jugendberufsagentur zusammen? 

Drei unterschiedliche Institutionen dienen als Anlaufstelle für junge Menschen: Die Ar-
beitsagentur, die frühzeitig beruflich beratet und orientiert, das Jobcenter, das besonders för-
derungsbedürftige Jugendliche unterstützt und das Amt für Jugend und Familie des Landkrei-
ses Augsburg, das pädagogische Hilfestellungen für junge Menschen anbietet. 

Im Rahmen der „Jugendberufsagentur“ arbeiten diese Akteure eng zusammen und tauschen 
sich regelmäßig mit dem Ziel aus, junge Menschen möglichst individuell zu unterstützen und 
zu fördern.  

Was genau macht die Jugendberufsagentur? 

Herausforderungen, bei denen sich junge Menschen an die Jugendberufsagentur wenden, sind 
in der Regel vorhandene Schwierigkeiten im Übergang zu einer Ausbildungs- oder Arbeits-
stelle.  

Häufig liegen dem jedoch zunächst die Frage der richtigen Berufswahl oder Hemmnisse auf 
dem Weg zum gewünschten Ausbildungsberuf zugrunde. Das können z. B. ein fehlender Schul-
abschluss, aber auch familiäre oder gesundheitliche Probleme sein. 

Auch nach Aufnahme einer Ausbildung treten teilweise noch Schwierigkeiten, wie schlechte 
Noten, oder finanzielle Fragen zur eigenen Existenzsicherung auf.  

In diesen Fällen erhalten die Ratsuchenden eine passgenaue Beratung durch die Akteure der 
Jugendberufsagentur.  

Wer kann sich an die Jugendberufsagentur wenden? 

Die Zielgruppe der Jugendberufsagentur sind Jugendliche und junge Erwachsene, die im Land-
kreis Augsburg wohnen und unter 25 Jahre alt sind, insbesondere diejenigen, die im jeweiligen 
Hilfesystem (noch) nicht angekommen sind oder drohen herauszufallen. 

Wie kann die Jugendberufsagentur Jugendlichen auf dem Weg zu Ausbildung und Arbeit hel-
fen? 

Durch den intensiven Austausch zwischen der Berufsberatung der Arbeitsagentur, dem Job-
center und dem Amt für Jugend und Familie des Landkreises Augsburg kann schneller ein 
eventueller Hilfebedarf, der eine besondere Förderung des jungen Menschen notwendig 
macht, erkannt und entsprechend reagiert werden. Auch die Einleitung von Hilfsangeboten bei 
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Schwierigkeiten, die sich rein auf die theoretischen Inhalte einer Ausbildung beziehen, ist in 
der Regel unkompliziert möglich.  

Sofern die vorhandenen Angebote vor Ort, z. B. der sozialpädagogischen Fachkräfte an den 
Schulen, nicht ausreichen, erhalten die Jugendlichen und jungen Erwachsenen in den Bera-
tungsgesprächen bei Bedarf zudem konkrete praktische Hilfen, mitunter auch Unterstützung 
im Bewerbungsverfahren oder beim Ausfüllen von Anträgen, wie dem Antrag auf Berufsausbil-
dungsbeihilfe. 

Sollte darüber hinaus ein weiterführender Bedarf deutlich werden, findet auf Wunsch der Rat-
suchenden natürlich auch immer eine Weitervermittlung an interne oder externe Netzwerk-
partner, beispielsweise den Sozialen Dienst des Amts für Jugend und Familie, die Wohnungs-
losenberatung oder Suchtberatung statt. 

Was ist das Besondere an Ihrer Arbeit? 

Da die Jugendberufsagentur ein freiwilliges Angebot darstellt, erfolgt die Zusammenarbeit in 
der Regel mit jungen Menschen, die motiviert und interessiert sind. Diesen fehlen aber teil-
weise familiäre oder soziale Netzwerke, die sie im Übergang zu Ausbildung oder Beruf adäquat 
unterstützen könnten. In diesem Rahmen ist es besonders schön, junge Menschen darin zu 
fördern, sich ihrer eigenen Fähigkeiten und Stärken bewusst zu werden.  

Zudem freut es mich, wenn sich Auszubildende, die unglücklich in ihrem jeweiligen Betrieb 
sind oder schlechte Berufsschulnoten aufweisen, frühzeitig an die Jugendberufsagentur wen-
den, sodass eine Lösung gefunden und im besten Fall ein Ausbildungsabbruch vermieden wer-
den kann.  

Was ist Ihr persönlicher Bildungstipp für den Landkreis Augsburg? 

Für junge Menschen im Übergang zu Ausbildung oder Beruf ist es hilfreich, sich regelmäßig 
auf der Seite des Berufsinformationszentrums (BIZ) der Arbeitsagentur einen Überblick über 
die aktuellen Informationsveranstaltungen zu unterschiedlichen Berufsfeldern zu verschaffen. 

Aktuelle Veranstaltungen findet man auf: https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/augs-
burg/veranstaltungen.  

Wie können Interessierte Sie erreichen?  

Am einfachsten erreichen Interessierte die Jugendberufsagentur per E-Mail über  

Jugendberufsagentur@LRA-a.bayern.de.  

 

Vielen Dank an Franziska Held aus dem Amt für Jugend und Familie im Landratsamt Augs-
burg für das Interview! 
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